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Sitzung vom 26.01.2022 

 

Ort:  Deutsche Sport-
hochschule Köln 

 Raum:  Senatsaal & WebEx 

Sitzungsleiter: Jannik Willen  Beginn:  20.03 Uhr 

Protokollführer*in: Fabian Pezl  Ende:  22.57 Uhr 

Teilnehmer*innen: 
 
 
 
 
 
 
Entschuldigt: 

Fabian Pezl 
Eva Kwasny 
Jannik Willen 
Theresa Siepe 
Antonia Landgraf 
Lorenz Starkloff 
(ab 20:10) 
 
 

Luise Klüsener 
Maurice Schneider 
Emilia Chiandone 
Anne Braun 
Nikolaus Becker 
 
 
 

Gäste: Luca Beckmann 
Lars Pieper 
 

 

 

Begrüßung 

Beschlussfähigkeit/ Genehmigung Tagesordnung/ Verabschiedung der letzten Protokolle 

TOP 1: Berichte  

TOP 2:  Eilantrag des Wahlvorstandes 

TOP 3: I am student Kooperation 

TOP 4: Banff Mountain Film Festival 

TOP 5: Menstruationsprodukte 

TOP 6: Altklausuren 

TOP 7: One Booster Unterstützung 

TOP 8: Sonstiges 

Schlusswort/Sitzungsende 
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Begrüßung  

Jannik eröffnet die Sitzung um 20:03 und begrüßt alle Anwesenden. 

Beschlussfähigkeit/ Genehmigung Tagesordnung/ Verabschiedung der letzten Protokolle 

• Der Asta ist mit 10 Referent*innen beschlussfähig. 

• Fabian Pezl schreibt Protokoll. 

• Die Tagesordnung wird vorgestellt und von den Referent*innen bestätigt. 

• Das Protokoll vom 19.01.22 wird einstimmig verabschiedet. 

 

TOP 1: Berichte 

• KostA NRW 

o Zusammenschluss von Gleichstellungsbeauftragten 

o Leitfaden für Menstruationsprodukte und Ideen für den Weltfrauentag wurden vor-

gestellt. 

o Antonia fragt, ob manche Ideen für den WFT übernommen werden sollen. 

▪ Mia sagt, dass manche Sachen schwierig zu realisieren wären. Eine Catca-

lling-Aktion soll stattfinden, bei der manche gesagte Sprüche mit Kreide auf 

den Campus gemalt werden, um so Aufmerksamkeit dafür zu erzeugen.  

▪ Antonia fände das allerdings auch für die Spoho interessant. 

 

• StuPa 

o Die Konstituierende Sitzung wird um eine Woche auf den 04.02. verschoben und im 

Hybrid-Modus abgehalten. 

o Maurice fragt, warum der Termin verschoben wurde. 

▪ Luca sagt, dass es alles etwas kurzfristig war und der Senatssaal nicht frei 

war. 

• LAT 

o Lorenz berichtet welche Fragen er gestellt hat: 
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▪ Menstruationsprodukte 

• Es gibt einen Leitfaden, auf dem steht, mit wem man sich an der 

Hochschule auseinander setzen muss.  

• Mache ASten stellen die Produkte nur bei Veranstaltungen zur Verfü-

gung. 

▪ Politische Räume  

• Es gibt Hochschulgruppen, die ihre eigene Matrikelnummer haben 

und so Räume buchen können.  

▪ Altklausuren 

• Meistens übernehmen die Fachschaften das. Es gibt auch verschie-

dene Ansichten darüber, inwiefern die Klausuren rechtlich zur Verfü-

gung gestellt werden dürfen. 

▪ Arbeitsdokumentation 

• Keiner der anwesenden Asten verwendet Stundenzettel 

• Was es gibt sind Berichte ans StuPa 

• Als „Arbeitsvertrag“ gibt es den Erfassungsbogen für ehrenamtliche 

Anstellung  

o Antonia gibt noch an, dass noch Wahlhelfer*innen für den 15.05. gesucht werden.  

• Niko berichtet über das Foodsharing. 

o Nächste Woche Mittwoch holt Nicolas mit Alex zusammen die Lebensmittel ab und 

bringen sie in das AStA Cafe und die Garage. Alex wird sich dann noch vorstellen.  

o NEIS haben noch viele Flyer zum Foodsharing, die sie uns zu Verfügung stellen 

würde. 

o Es gab ein Treffen von der SpoHo und NEIS, um zu besprechen, ob eine Kooperation 

zustande kommen kann. Es wird eine Zusammenarbeit aber keinen festen Vertrag 

geben. Erste Projekte sind die Abfallbemessung der Mensa und eine Mensaumfrage. 

o Mit den erhobenen Daten könnten auch Abschlussarbeiten erstellt werden.  

• Jannik erklärt nochmal, dass es um die Kooperation mit der Hochschule ging, da der AStA be-

reits eine Zusammenarbeit hat. 

• Luca fragt, was es für Lebensmittel sein werden 

o Alles mögliche außer Brot. Also Gemüse, Fisch Fleisch ect.  
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• Fabi sagt, dass es cool wäre, wenn man die SpoHo-Studis auch aufklärt und die Möglichkeit 

gibt eine Foodsharing Ausbildung zu machen. 

TOP 2 : Eilantrag des Wahlvorstandes 

• Jannik liest den Antrag vor. 

• Aaron sagt, dass es gerechtfertigt ist, gerade da alles so gut lief. 

• Maurice stimmt ihm zu, gerade unter dem Gesichtspunkt, dass alle mehr als doppelt so viel 
geleistet haben. 

• Theresa fragt, ob es eine genaue Stundenanzahl gibt. 

o Luca sagt, dass es bei ihm ca. 80 Stunden waren. 

• Lorenz sagt, er findet eine Anhebung sinnvoll, gerade mit Hinblick auf zukünftige Wahlen.  

• Luca sagt, dass es im Budget nicht viel mehr als geplant wären, da die Hochschule auch noch 
einen Beitrag dazu geben wird und der Wahlzeitraum kürzer war als beim letzten mal. 

• Antonia fragt, ob nicht die Hochschule auch für die Wahlen aufkommen müssten. 

o Luca sagt, für die Hochschule ist es so einfacher.  In der Wahlordnung steht, dass es 
freiwillige Helfer*innen sein sollen.  

• Theresa sagt, dass 4000€ veranschlagt sind und es daher kein Problem sein sollte. 

• Lorenz gibt an, dass der Antrag wahrscheinlich über das StuPa laufen müsste. 

o Luca hat weder in der Wahlordnung noch in der GO etwas dazu gefunden. Luca 
würde es gerne beschließen und dann notfalls nochmal im StuPa absegnen.  

• "Hiermit beantragt der Wahlvorstand für die Tätigkeit der Mitglieder des Wahlausschusses 
eine Vergütungserhöhung von 11 Euro auf 14 Euro pro Arbeitsstunde." 

o Einstimmig angenommen. 

• Fabian fragt, wo und wie viele Belege für StuPa-Wahlwerbung der Listen eingereicht werden 
können 

o Jannik sagt, das sollte an Theresa geschickt werden. 

o Theresa gibt an, dass es einen Posten für 300€ gibt, daher könne das Geld verwendet 
werden.  

o Lorenz sagt, dass in der Wahlordnung stünde, dass es 100€ gäbe. Man solle sich auf 
jeden Fall noch einmal darüber absichern. 

 

TOP 3:  I am student Kooperation 

• Luise stellt den Leitfaden vor. 
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• Aaron sagt, es gibt kaum negative Punkte, daher würde er es befürworten. 

• Lorenz äußert Bedenken bezüglich des Datenschutzes und dass unnötiger Konsum angeregt 

werden könnte.  

o Luise sagt, dass es keine Massenrabatte gibt und die Studis eigenverantwortlich han-

deln müssten. Sie fragt wegen des Datenschutzes noch einmal nach. 

• Eva ist auch dafür und sieht den Datenschutzpunkt auch kritisch.  

• Aaron sagt, es gibt verschiedene Angebote, aber manche Sachen seien notwendiger Bedarf. 

• Antonia fragt, was der wirkliche Vorteil einer Kooperation wäre.  

o Es sei viel für Studianfänger*innen. Es gäbe vermutlich auch spezielle Rabattcodes 
für Spohos.  

• Antonia findet es wirke wie ein reines Werbungbetreiben und daher würde sie davon abra-
ten.  

• Lars versteht den Gedanken, dass Studis Vergünstigungen haben sollten.  Er äußert auch Be-
denken hinsichtlich Datenschutzes. 

• Niko wäre gegen ein Kooperation mit dem AStA, aber für Ersti-Tütenbewerbung. 

• Jannik fragt, wo das AStA-Logo wäre 

o Es wäre auf Flyern und Werbebroschüren 

• Fabi gibt an, dass wir keinen Einfluss auf die Ersti-Tüten haben. Diese erstellt das Marketing.  

• Antonia würde die Kooperation an das Marketing weiterleiten. 

• Lars Pieper gibt an, dass wir als politische Interessenvertretung 

• Fabi sagt, dass wir auch für das Wohl der Studis verantwortlich sind. Der AStA habe zwar eine 
politische Verantwortung, aber auch eine Verantwortung, der gegenüber der Studierenden-
schaft, dass man auch die nicht politischen Interessen vertritt.  

• Maurice stimmt Fabi zu und sagt, dass es den AStA einschränken würde, da man immer über 
Institutionen gehen müsste. 

• Niko stimmt den beiden zu aber sieht noch den Unterschied, dass ein richtiger Nutzen er-
kennbar werden muss.  

• Antonia würde eine direkte Kooperation ablehnen, aber ein Sponsoring bei z.B. Partys in Be-
tracht beziehen.  

• Aaron sagt, dass es vielleicht direkt an das Marketing geleitet werden sollte. 

• Luise stellt den Antrag (A), dass der AStA eine Kooperation mit „I am Student“ eingeht, unter 
der Prämisse, dass der AStA-Logo Verwendungen im Vorhinein immer abgesprochen werden 
müssen. 
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• Antonia (B) stellt den Gegenantrag, dass das Kooperationsangebot an das Spoho- Marketing 
weitergegeben wird und der Kontakt für zukünftige Veranstaltungen, bei denen eine Koope-
ration möglich wäre, aufrechterhalten wird.  

o Antrag A (3) Stimmen 

o Antrag B (7) Stimmen 

▪ Antrag B ist angenommen. 

 

TOP 4: Banff Mountain Film Festival 

• Anne erzählt von dem Filmfestival am 21.03. und stellt die Frage, ob der AStA Community 
Partner werden möchte. Es gäbe 4 personalisierte Freitickets. Die SpoHo könnte namentlich 
genannt werden.  

• Mia findet die Idee cool. Es sei schade, dass es nur vier Karten wären.  

• Maurice wollte fragen, ob man auch einen eigenen Film einreichen könnte. 

o Man kann vermutlich nichts einreichen im Nachhinein.  

• Fabi fragt, was verlost werden soll? 

o Anne sagt, man könnte aus Marketing zu gehen und Merchandise beisteuern 

• Jannik fändet es cool, wenn die Karten an die Studis verlost werden. 

• Lorenz findet das Projekt auch cool, aber sieht keinen Unterschied zu der „I am Student“-Ko-
operation. Er schlägt vor, einen ähnlichen Abend umsonst im Hörsaal zu machen. 

o Eva sagt, vielleicht könnte man noch einen Rabatt für Spohos raushandeln.  

o Anne sagt die vier Freikarten sind schon ein Mehrwert. Es ist auch Werbung für die 
SpoHo und den AStA. 

o Aaron findet die Kinoatmosphäre und das Videomaterial besonders. Es sei auch 
keine reine Werbekampagne für „Vaude“. 

• Jannik würde auch noch einmal mehr Karten anfragen. 

o Anne erfragt nochmal mehr Tickets. 

• Eva könnte sich auch vorstellen, eine Verlosung über Instagram zu machen (2x2 Tickets). 

• Maurice schlägt vor, dass Marketing noch miteinzubeziehen. 

• Lars sagt, man kann zum ersten mal selbst emanzipiert sein, wenn man eine eigene Veran-
staltung plant. 
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• Lorenz stimmt Lars zu. Es sei nicht die Aufgabe des AStAs das zu bewerben. Wir würden uns 
vor den Karren spannen lassen. Es muss sich über die politische Verantwortung bewusst ge-
macht werden. 

• Niko sagt, dass eine eigene Veranstaltung zusätzlich organisiert werden könnte. 
Man sollte eine Kooperation nicht nur aus einem Mehrwert für Studis eingehen. Passt es zu 
unserer Ideologie und passt es zu Spohos? Das tut es und daher befürworte er es. 

• Lorenz sagt, dass man eigentlich konsequent sein müsste. 

• Fabi stellt den Antrag, mit dem Banff Mountain Film Festival als Partner zu kooperieren. 

Anne erfragt, ob es die Möglichkeit auf zusätzliche Freitickets gibt und wendet sich an das 

Marketing für Verlosungs-Merchandise. 

o 9 Dafür  

o 1 Enthaltung 

 

TOP 5: Menstruationsprodukte 

• Maurice berichtet über die AG-Tätigkeiten. „Einhorn“ komme als Kooperationspartner in 

Frage, da sie ein Nachhaltiges Start-Up Unternehmen sind. Maurice erklärt, dass wir einige 

Testprodukte erhalten könnten, wenn wir eine Spendenquittung ausstellen.  

• Bei einer langfristigen Kooperation würden wir den vergünstigten Preis für Partner bekom-

men (30% Rabatt). 

• Niko kennt das Unternehmen und ist auch aufgrund seiner Nachhaltigkeit davon begeistert. 

• Eva gibt an, dass die logistischen Umstände besprochen werden müssten (Brandschutz) 

• Aaron gibt an, dass darauf hingewiesen werden muss, die Produkte auch nur in notwendigen 

Mengen genommen werden sollen.  

• Jannik stellt den Antrag, dass der Antrag an die Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule 

weitergegeben werden soll. 

o Einstimmig angenommen. 

 

TOP 6: Altklausuren 

• Antonia erklärt, dass Altklausuren an anderen Hochschulen bereits kostenfrei digital zur Ver-
fügung gestellt wird und dass dies auch eine Option für den AStA der DSHS sein sollte.  Man 
könne mit einem Online-Log-In arbeiten, bei dem nur Studierende der DSHS Zugriff darauf 
hätten.  
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• Wenn Dozierende etwas dagegen hätten, könnten sie sich beim AStA melden und die Klausu-
ren vereinzelt wieder herunternehmen. 

• Lorenz sagt, die veralteten Klausuren liegen daran, dass der AStA sich länger nicht mehr ge-
traut hat, nach alten Klausuren aufzurufen. 

• Fabi fragt, warum keine Altklausuren angeboten werden dürfen. 

o Die Dozierenden haben ein Urheberrecht auf die Klausurfragen. 

• Theresa sagt, man könnte die Sammlung umbenennen → Lernzettel 

• Lars fragt, ob es dann noch einen AStA-Service bräuchte. 

o Antonia sagt, man könnte über ein Umstrukturierung nachdenken.  

• Antonia sagt, man könne auch Studi-Drive nutzen. 

• Eva sagt, dass man die Präsenz-Arbeitszeit des AStAs verringern und neue Aufgaben finden 
könnte. 

• Jannik sagt, er lädt die Service-Mitarbeiterin zur nächsten Sitzung ein.  

 

TOP 7: One Booster Unterstützung 

•  Es geht bei der Kampagne um das Thema der Impfgerechtigkeit. Eine Vielzahl ist in Deutsch-

land schon geboostert, in Afrika haben viele Menschen noch nicht die Möglichkeit auf eine 

Impfung gehabt. Es müsste sich jemand darum kümmern, und mit der NGO auseinanderset-

zen.  

o Luise fragt an und kümmert sich vorerst. 

 

TOP 8: Sonstiges 

• Antonia erstellt ein neues When2Meet für eine privates AStA Treffen. 

• Theresa möchte einen Slack-Channel für Veranstaltungen erstellen. 

 

Schlusswort/Sitzungsende 

Jannik schließt die Sitzung um 22:57 Uhr. 

 

 

____________________________________________________________________________ 
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Beschlüsse: 

 

Das Kooperationsangebot mit „I am Student“ wird an das SpoHo- Marketing weitergegeben und der 
Kontakt für zukünftige Veranstaltungen, bei denen eine Kooperation möglich wäre, bleibt bestehen. 

Der AStA soll mit dem „Banff Mountain Film Festival“ als Partner kooperieren. Anne erfragt, ob es die 

Möglichkeit auf zusätzliche Freitickets gibt und wendet sich an das Marketing für Verlosungs-Mer-

chandise. 

 

 

 


